
Hallo Constantine.
Deine Einschätzung gefällt mir gut. 

Wie das Ding aber biegen, wohin man es haben möchte?
Es ist nur eine kleine Geschichte, im Vorbeigehen, als Gedanken (30 min.) geschrieben, ohne größere
Interpretationsmöglichkeiten.

Natürlich könnte ich meinem ironischen Stil treu bleiben, würde aber die Geschichte (nur eine kleine
Beobachtung) zerstören.

Als Pointe vielleicht so:
Mein Freund besucht mich, ich erzähle von meinen Beobachtungen.
Er lächelt, zeigt mir die Meise nach dem dritten Bier und stimmt ein Lied an. 

"Zwei Vögel wollten Hochzeit machen, auf der grünen Heide,
Fidili, Fidila, Fidibumms..." 
In diesem Moment fliegt die schwarze Dame in Begleitung über uns hinweg und grüßt mit Krah. Ist es nun ihr
Alter oder ein Neuer?

Kommentar sinnlos. :-) 

Hardy

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Leiden eines Krähenvogels
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